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:  MUSIK UND 
LITERATUR IN ERNEN 
-------------------------------------------------
Dem Ruf, ein qualitativ hochstehendes Fes-
tival zu sein, wird Ernen auch 2009 gerecht. 
Die Klavierwoche – mit einer Hörwerkstatt 
und einer Künstlerbegegnung – die Ba-
rockmusikwochen und das 23. Festival der 
Zukunft, stehen unter dem Thema «Freund-
schaft und Rivalität». Ein literarischer Juli 
ergänzt das Klassikfestival. 
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-------------------------------------------------

:  STERNZEICHEN 
IN DER TWINGI 
-------------------------------------------------
«Astro-Twingi» ist eine Wanderung un-
ter dem Sternenhimmel durch die Twingi, 
ähnlich wie die nächtlichen Sagenwande-
rungen vor zwei und drei Jahren. Anstatt 
Sagenerzählungen lauschen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an sechs Statio
nen jeweils der Geschichte eines Sternzei-
chens, und zwar auf Grängijer-Titsch. 
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-------------------------------------------------

:  HISTORIC 
HOTEL OFENHORN 
-------------------------------------------------
Seit letztem Jahr gehört das Hotel Ofen-
horn in Binn zum erlauchten Kreis der 
«Swiss Historic Hotels». In der letzten Au-
gustwoche laden verschiedene historische 
Hotels in der ganzen Schweiz zu einer Be-
sichtigung der lebendigen Baudenkmäler 
ein. Auch das 125-jährige Hotel Ofenhorn 
ist mit von der Partie.
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:  Mehr Literatur 
in Ernen

Ernen zieht in den letzten Jahren auch ver-
mehrt Literaturinteressierte an. Fast schon 
Legende sind die Seminare der Krimiauto-
rin Donna Leon, die dieses Jahr durch eine  
Biographie-Werkstatt und mehrere Lesungen 
ergänzt werden.

Klassische Musik hören und sich gleich-
zeitig mit Literatur beschäftigen: In Ernen 
ist dies jeden Sommer in einer traumhaft 
schönen Umgebung möglich. Den Anfang 
gemacht hat vor vielen Jahren die Krimi- 
autorin und Händel-Liebhaberin Donna 
Leon, die mit ihren Brunetti-Romanen Welt-
ruhm erlangte. Dieses Jahr leitet sie vom 18. 
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:  Freundschaft 
und Rivalität

1974 legte der Pianist György Sebök mit 
Meisterkursen den Grundstein zum Mu-
sikdorf Ernen. Inzwischen gehört das 
Klassikfestival im Sommer zu den festen 
Terminen im europäischen Kulturkalen-
der. Dem Ruf, ein qualitativ hochstehen-
des Festival zu sein, wird Ernen auch 
2009 gerecht.

Wie kein anderes Festival setzt das zau-
berhaft schöne Dorf im Oberwallis auf 
eine ernsthafte, intensive Beschäftigung 
mit der klassischen Musik. Das Publi-
kum honoriert dies mit stetig wachsen-
den Besucherzahlen. Thema des diesjäh-
rigen Festivals ist «Freundschaft und 
Rivalität». Dass es gehörig menschelt 
in der Musik und dass Freundschaft, 
Konkurrenz und Eifersucht dynamische 
Faktoren ihrer Entstehung sind, wird 
in den Konzerten anhand zahlreicher 
Klangbeispiele zu erleben sein.

Eröffnet wird der musikalische Sommer 
traditionellerweise mit der Klavierwo-

che vom 12. bis 17. Juli 2009. Zu hören sind 
die beiden Géza Anda-Preisträger Pietro di 
Maria und Hisako Kawamura, die gefeierte 
Rachmaninow-Spezialistin Maria Petko-
va und der erfolgreiche Schweizer Pianist 
Oliver Schnyder. Neu wird die Klavierwo-
che ergänzt von einer Hörwerkstatt und 
einer Künstlerbegegnung. Beide Anlässe 
werden von Arthur Godel, dem ehemaligen 
Kulturprogrammleiter von Radio DRS, mo-
deriert.

Wie letztes Jahr warten die Barockmusik-
wochen vom 19. bis 31. Juli mit fünf, statt 
drei Konzerten auf. Im 250. Todesjahr von 
Georg Friedrich Händel werden Werke Hän-
dels einen besonderen Platz einnehmen, 
wenn das von Ada Pesch kuratierte Erner 
Ensemble in der Dorfkirche musiziert.

Um «Freundschaft und Rivalität» geht es 
auch beim 23. Festival der Zukunft vom 2. 
bis 15. August. Mit Werken von Paaren wie 
Beethoven/Schubert, Brahms/Schumann 
oder Salieri/Mozart wird ein subtiles Netz 
von Anziehung und Ablehnung dokumen-
tiert, das überraschende Musikerlebnisse 
zutage fördert. Mit dem Jazzkonzert vom 
9. August 2009 wird überdies gezeigt, dass 
musikalische Beziehung nicht vor den 
Grenzen des Genres Halt macht. Abgerun-
det wird der Erner Musiksommer von zwei 
Weiterbildungskursen. Den Meisterkurs in 
Orgel vom 9. bis 15. August leitet Zsigmond 
Szathmáry, die Kompositionswerkstatt vom 
31. August bis 4. September der Komponist 
Roland Moser.

Mehr Informationen unter: www.musikdorf.ch

bis 24. Juli 2009 zusammen mit Tom Holland 
ein Seminar zum Thema «Geschickt recher-
chieren». Bestseller-Autor Holland studierte 
in Cambridge und Oxford Geschichte und 
hat sich mit BBC-Sendungen über Herodot, 
Homer, Thukydides und Vergil einen Namen 
gemacht.

Ebenfalls im Rahmen der Barockmusikwo-
chen findet Querlesen statt, eine Kleinserie 
von drei moderierten Lesungen, bei denen 
weniger die Lesung selbst im Vordergrund 
steht als Fragen zu Arbeitsmethoden und 
Motiven der Autoren. Die Lesungen finden 
am 25. und 26. Juli statt. Die eingeladenen 
Autoren sind der junge Deutsche Benedict 
Wells mit seinem Erstlingswerk «Becks letz-
ter Sommer», die mehrfach preisgekrönte 
Antje Rávic Strubel sowie Alexis Schwarzen-
bach, der sich mit mehreren Publikationen 
um seine Tante Annemarie Schwarzenbach 
verdient gemacht hat. Ins Gespräch verwi-
ckelt werden alle drei Autoren von der deut-
schen Fernsehjournalistin Bettina Böttinger.

Um die Schnittflächen von Leben, Musik, 
Kunst und Schreiben geht es in der erstmals 
in Ernen angebotenen Biographie-Werkstatt. 
Sie richtet sich an Menschen, die auf 50 und 
mehr Jahre zurückblicken und das eigene 
Älterwerden bewusst wahrnehmen bzw. ihre 
Perspektiven erweitern möchten. Die Werk-
statt wird geleitet von Dr. Ursula Baumgardt. 
Die bekannte Jungianerin war 20 Jahre als 
Psychoanalytikerin mit eigener Praxis und 
als Dozentin am C.G. Jung Institut tätig. Die 
Biographie-Werkstatt dauert vom 11. bis 17. 
Juli, was Gelegenheit bietet, abends die Kon-
zerte der Klavierwoche zu besuchen.

Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.musikdorf.ch

Die beliebte Krimiautorin Donna Leon

?



:  Sternzeichen 
in der Twingi

«Astro-Twingi» ist eine Wanderung unter 
dem Sternenhimmel durch die Twingi, ähn-
lich wie die nächtlichen Sagenwanderungen 
vor zwei und drei Jahren. Anstatt Sagen-
erzählungen lauschen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an sechs Stationen jeweils 
der Geschichte eines Sternzeichens, und 
zwar auf Grängijer-Titsch. Pfarrer Eduard 
Imhof hat vor einiger Zeit amüsant-tiefsin-
nige Texte zu den zwölf Sternzeichen ver-
fasst und auf einer CD festgehalten. Zwi-
schen den Porträts, die von Mitgliedern des 
Theatervereins Grengiola frei erzählt wer-
den, gibt es Stationen mit musikalischen 
Intermezzi. Mitglieder der Musikklassen 
von Eliane Walpen und Paul Locher spie-
len Flöte und Geige. Regie beim  astrolo-
gischen Spektakel führen Andreas Weissen 
und Marianne Heinen.

Astro-Twingi: 28. und 29. August um 20.30 Uhr; 
Anmeldungen beim Landschaftspark

:  Natur – Medium 
der Gestaltung

«LandArt» als Kunstrichtung ist in den 
1960er-Jahren als Protestbewegung ent-
standen. Die Künstler schufen Werke, die 
sich der Kommerzialisierung und der Spe-
kulation des etablierten Kunstbetriebes 
entzogen. Heute hat «LandArt» ihren kunst- 
und gesellschaftskritischen Ansatz zum 
grössten Teil verloren. Vielmehr geht es 
um eine sensible und teils auch dekorative 
Setzung von Objekten in der Landschaft. 

Im Idealfall ist die Landschaft nicht bloss 
attraktiver Hintergrund eines Werkes, son-
dern sie wird selbst Teil der Kunst und das 
Kunstwerk Teil der Landschaft.

Vom 13. Juni bis 30. September laden die 
Kunstwerke und Skulpturen in der Twin-
gi-Schlucht zum Staunen, zum Nachden-
ken und zum Schmunzeln ein. Ein dutzend 
Künstlerinnen und Künstler setzen sich 
mit der imposanten Naturlandschaft der 
Twingi auseinander und zeigen ihre Land-
Art-Werke. Die Kunstwerke sind bis Ende 
September zu sehen, sofern sie nicht früher 
von Wind und Wetter verweht werden...

LandArt Twingi 2009: Vernissage am 13. Juni 
um 14.30 Uhr, Postautohaltestelle «Steinmatten»

Kunst bei der LandArt Twingi 2008: «Arche II» 
von Anna Schmid aus Spiez.

:  Binner 
Orgelkonzerte

Im Juli kommen die Orgel-Liebhaber in der 
Pfarrkirche von Binn auf ihre Rechnung. 
Die beiden Meister ihres Fachs, Urs Ae-
berhard und Susanne Doll, konnten für je 
ein Konzert gewonnen werden. Urs Aeber-
hard bekleidete mehrere Organisten- und 
Chorleiterstellen an verschiedenen Berner 
Kirchen (Peter und Paul, Wabern, Markus-
kirche) und ist seit 1999 Organist an der 
reformierten Stadtkirche Solothurn. Susan-
ne Doll ist seit 1991 Titularorganistin der 
Basler Paulus- und Leonhardskirche und 
beschäftigt sich intensiv mit dem Oeuvre 
von J. S. Bach, O. Messiaen und M. Dupré. 
Daneben fertigt sie Bearbeitungen von Or-
chesterwerken für Orgel an.

Orgelkonzerte in der Pfarrkirche von Binn: 
23. Juli, Urs Aeberhard; 30. Juli, Susanne Doll

1.-August-Brunch
in Grengiols
Am 1. August findet auf dem Dorfplatz 
in Grengiols der traditionelle 1.-August-
Brunch mit einen reichhaltigen Buffet mit 
regionalen Produkten und Unterhaltung 
durch die Musikgruppe Wildheuer statt. 
Abends spielen die Wildheuer zum Nati-
onalfeiertag dann in Binn auf. Auskunft 
und Anmeldung beim Landschaftspark.

Herbstmarkt 
in Ernen
Am 19. September findet auf dem Hengert 
(Dorfplatz) in Ernen zum fünften Mal der 
beliebte Herbstmarkt mit vielen einhei-
mischen Produkten und Dienstleitungen 
statt. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgt wieder die Strassenjazzband «Eno
moto». Und auch eine Kantine mit Ge-
tränken und Grilladen darf nicht fehlen.

Italienischkurs
Der Landschaftspark Binntal plant, 
nächsten Winter wieder einen Italie-
nischkurs für Anfänger anzubieten. Da-
mit wir das Interesse an einem solchen 
Kurs abschätzen können, melden Sie sich 
bei Interesse bitte beim Landschaftspark, 
027 971 50 50, binntal@parcnet.ch. 



-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

: KULTURVERANSTALTUNGEN IM PARK IM 2009
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

LandArt in der Twingi-Schlucht: vom 13. Juni bis 30. September, Freiluft-Ausstellung mit LandArt-Objekten und Skulpturen, 
entlang der alten Strasse Ausserbinn-Binn

Biographie-Werkstatt zum Thema «Älterwerden gestalten»: vom 11. bis 17. Juli, in Ernen, mit Dr. Ursula Baumgardt

Literaturseminar zum Thema «Geschickt recherieren»: vom 18. bis 24. Juli, in Ernen, mit Donna Leon und Tom Holland 

Vortrag zum Thema Johann Wolfgang von Goethe: am 23. Juli, in Ernen, mit Dr. Scholz

Orgelkonzerte in der Pfarrkirche von Binn: am 23. Juli mit Urs Aeberhard und am 29. Juli mit Susanne Doll 

Querlesen II – ein literarisches Wochenende: am 25. und 26. Juli, in Ernen, mit Antje Ravic Strubel, Alexis Schwarzenbach und 
Benedict Wells, moderiert von Bettina Böttinger

1.-August-Brunch: Reichhaltigs Büffet zum Nationalfeiertag in Grengiols, mit der Musikgruppe Wildheuer

Meisterkurs für Orgel: vom 9. bis 15. August, in Ernen, mit Zsigmond Szathmáry

Herbstmarkt: am 19. September, auf dem Hengert (Dorfplatz) in Ernen. Musikalische Unterhaltung mit der Strassenjazzband 
«Enomoto».

100 Jahre Walpini: Ausstellung zum Gedenken an die Volksmusikanten Sepp und Adolf Walpen, von Mitte Juli bis September,  
in Grengiols

Musikdorf Ernen: 12. bis 17. Juli: Klavierwoche; 19. bis 31. Juli: Barockmusikwochen; 2. bis 15. August: 23. Festival der Zukunft. 
Genaues Konzertprogramm unter www.musikdorf.ch.

WWW.LANDSCHAFTSPARK-BINNTAL.CH

: Historic 
Hotel Ofenhorn

Seit letztem Jahr gehört das Hotel Ofenhorn 
in Binn zum erlauchten Kreis der «Swiss 
Historic Hotels». Die Genossenschaft «Pro 
Binntal» hat das wertvolle Gebäude in den 
letzten Jahren sanft renoviert. In der letz-
ten Augustwoche laden verschiedene his-

Das historische Hotel Ofenhorn prägt das 
Dorfbild von Binn.

torische Hotels in der ganzen Schweiz zu 
einer Besichtigung der lebendigen Bau-
denkmäler ein. Auch das 125-jährige Hotel 
Ofenhorn ist mit von der Partie. Am Sams-
tag und Sonntag, 29. und 30. August, jeweils 
um 10.00 und 14.00 Uhr, finden öffentliche 
Führungen statt. Am Dienstag, 25. August, 
um 20.30 Uhr, erzählt Andreas Weissen die 
Geschichte des Hotels und zwei, drei Sagen 
aus dem Binntal.

www.ofenhorn.ch

:  100 Jahre 
Walpini

Zum Gedenken an die beiden Volksmusi-
kanten Adolf und Josef Walpen organisiert 
die Kulturkommission von Grengiols eine 
Ausstellung. Von Mitte Juli bis September 
werden im «Hackbrettstübli» Musikinstru-
mente der Walpini, wie die beiden Brüder 
genannt wurden, gezeigt. Auch Fotos und 
Filmausschnitte aus ihrem Musikerleben 
sind zu sehen. Als Begleitveranstaltung 
sind die eine oder andere «Stubetä» gep-
lant.

Ausstellung 100 Jahre Walpini: 
Juli bis September in Grengiols

Adolf (Dölfi) und Josef (Sepp) Walpen 
beim gemeinsamen Hackbrettspiel.

:  Hochzeits-
ausstellung

Am 4. Juli wird um 17 Uhr zur Sonderaus-
stellung «Hochzeiten» im Jost Sigristen 
Museum in Ernen geladen. Kleider, Menü-
karten, Fotos und vieles mehr werden im 
Museum zu sehen sein. Dabei wird nicht 
nur ein Einblick in längst vergessene Zeiten 
gegeben, sondern auch auf die heutigen 
Entwicklungen eingegangen.

Hochzeitsausstellung: Vernissage am 4. Juli 
um 17.00 Uhr, im Jost Sigristen Museum in Ernen


